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Ernährungswende 
 
 

Zivilgesellschaft 

? 



Projektfrage ? 
  Wie groß ist lokales Potential 

(Stakeholder)?  
 Lokales Netzwerk möglich?  

Lokale Beteiligungsstruktur 
mit Politik und Verwaltung 
machbar?  

Können lokale Ernährungskonzepte/ -
pläne entwickelt werden? 



 
 
 

Zielgebiet: Metropolen-            
                  Regionen 

 
 
 

Zivilgesellschaftliche Initiativen 

Köln 
Berlin 
München  
Hamburg 



 
 
 

     
 
 
 
 

Gutes Essen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel lokaler/regionalen  
          Politik ? 



 
 
 

     
  
 
 

Potential ? 
 
 
 
 
  
   
 
 



 
1. Foodcoops  
Berlin (16); Hamburg (1); Köln (2) und München (1) 
2. Food Assembly 
Berlin (10); Hamburg (0); Köln (2) München (3) 
3. Lieferkisten-Abonnements    
Berlin (6); Hamburg (42); Köln (3) und München (6) 
4. Ab-Hof-Verkauf 
Berlin (10); Hamburg (34); Köln (4) und München (7) 
5. Gemeinschaftsgärten 
Berlin 41, Hamburg 18, Köln 15 und München 21 
(Stiftungsgemeinschaft anstiftung & ertomis)  

 

Ergebnisse Potential Analyse  
Stand 10/2016 

 



   Zivilgesellschaftliche Potential : 

 

                Humus  
    regionaler Ernährungskonzepte 



Resumé 
n  Potential überall  
n  Kooperationswille unterschiedlich 
n  Vernetzung möglich 
n  Organisationsform Ernährungsrat  
n  Brücke zur Verwaltung unterschiedlich 
n  Problem neue Verarbeitungsstrukturen 
n  Problem neue regional politische Agenda  
n  Kräfte der Transformation wachsen 



 
 
 

Ökologische Gewinn: 
 

Wirkungen 

Ökologisierung Konsums 

Ökologisierung Produktion  
+ Verarbeitung 



Ökologische  
Wirkungen veränderten Konsums 

n  Weniger Fleisch 
n  Weniger Lebensmittel in Tonne 
n  Weniger Energie/Wasser/Land- 

verschwendung 
n  Weniger Klimagase 

 



Ökologische Wirkungen 
veränderten Konsums 

Mehr Bio/ökologisch Landwirtschaft : 

n  Mehr ökologische Vielfalt 
n  Weniger Pestizide 
n  Weniger Gewässerbelastung 
n  Weniger Antibiotikaresistenzen 
 



Ökologische Wirkungen 
veranderten Konsums 

Mehr Bio/ökologisch Landwirtschaft 
Und dadurch:  

n  Mehr ökosoziale Leistungen: 
n  Kulturlandschaft,  
n  Gewässerschutz,  
n  Luftreinhaltung 
 



 
 
 

     
  
 

Am Anfang 
 
 
  
   
 
 



 
Essbare Städte /  
Ernährungsräte 

   
Gründungen 

2017 

n  Dortmund 
n  Düsseldorf 
n  Lüneburg 
n  Werder/Havel 
n  Ober-Ramstadt 
n  Darmstadt 
n  Bielefeld 
n  Bonn 
n  Braunschweig 
n  Essen 
n  Fürstenfeldbruck (Kreisebene) 
n  Frankfurt 
n  Kassel 
n  Kiel 
n  Saarbrücken 
n  Wiesbaden 
n  Stuttgart 
n  Leipzig 
n  Dresden 
n  Oldenburg 

  13 Millionen Menschen /  
                       20 % Städte (Stand 2017) 



 
 
 

Ökologische Gewinn: 
 
 

? ! 
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